
NABU Bielefeld e.V. 

Exkursionsbericht Tatenhauser Wald: 

20. NABU BI - Adventswanderung am Samstag, 30. November 2019 

Abfahrt: 10:03 Uhr Bielefeld Hbf., zurück 14:20 ab Halle, „Gerry-Weber-Stadion“  

Beginn: 10:30 Uhr Bahnstation „Gerry-Weber-Stadion“ in Halle/Westf. 

Führung: H. Bongards 

Eine gut gestimmte Truppe machte sich bei nebeligem Wetter auf die traditionelle Runde 

durch den spätherbstlichen Wald. Anders als sonst imponierte jetzt der von der kürzlich 

eröffneten Autobahn ausgehende Lärm, dank der Lärmschutzwände trägt der Schall gottlob 

nicht allzu weit. Die Vogelwelt war selbst für die Jahreszeit ungewöhnlich still. Natürlich 

beobachteten wir Amseln, Kohl- und Blaumeisen, sehr schön Gartenbaumläufer und 

Wintergoldhähnchen, einzelne Haubenmeisen waren zu hören, dazu Rotkehlchen und 

Zaunkönige, die Finkenvögel machten sich rar, selbst die Rabenvögel waren ungewöhnlich 

still. Von den abgeernteten randständigen Maisäckern flogen große Ringeltaubenschwärme 

auf, über allem beeindruckte anhaltend die ständige „Begleitmusik“ von oberhalb der dichten 

Hochnebelschicht ziehenden Kranichen. Zum Schluss konnte noch ein über die komplette 

Länge des Vennteichs fliegender Eisvogel bewundert werden. 

Die im September beschriebenen Waldschäden haben inzwischen zu erheblichen Einschlägen 

vor allem in den Fichtenbeständen geführt, diese Forstmaßnahmen sind aber sicher noch nicht 

beendet. Von daher wird sich der Tatenhauser Wald in Zukunft noch erheblich wandeln. 

Insgesamt eine sehr stimmungsvolle Runde durch den neblig herbstlichen Wald, die mit 

allseitig guten Wünschen für eine geruhsame Advents- und Weihnachtszeit beendet wurde. 

Heinz Bongards 

Fotos von Andreas Bader: Exkursionsgruppe (1), Halskrausenerdstern (2), Spaltblättling (1) 

 



 

 

 


